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Pressemitteilung 330/2017            Erfurt, 13. Dezember 2017 

 

Für jeden achten Thüringer Haushalt steht ein Alpenveilchen aus regionaler 
Erzeugung zur Verfügung 
 

Die Thüringer Zierpflanzenbetriebe erzeugten in diesem Jahr 139 000 Alpenveilchen. Damit kann rein 

rechnerisch jeder achte Thüringer Haushalt sein Heim mit einem in der kühleren Jahreszeit beliebten 

Alpenveilchen aus regionaler Produktion schmücken. 

 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik weiter mitteilt, verfügten in diesem Jahr 

72 landwirtschaftliche Betriebe über eine Blumen- oder Zierpflanzengrundfläche von mindestens 

0,3 Hektar auf dem Freiland und/oder 0,1 Hektar unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen ein-

schließlich Gewächshäusern. Insgesamt wurden auf 175 Hektar Grundfläche Zierpflanzen vermehrt, 

Jungpflanzen herangezogen oder Zimmer-, Beet- und Balkonpflanzen, Stauden und Schnittblumen 

erzeugt. Dabei bewirtschafteten die Zierpflanzenbetriebe 154 Hektar Freilandfläche und 21 Hektar 

Unterglasflächen. 

 

Zur letzten Erhebung im Jahr 2012 wurden 90 Zierpflanzenbetriebe mit einer Grundfläche von 

179 Hektar festgestellt. Somit ging die Anzahl der Betriebe um 20 Prozent und die Zierpflanzenfläche 

um 4 Hektar bzw. 2 Prozent zurück. 

 

Die Erzeugung von Jungpflanzen spielte mit einem Flächenanteil von knapp einem Prozent bzw. ei-

nem Hektar an der Gesamtfläche eine untergeordnete Rolle. Fast die Hälfte (48 Prozent) der Grund-

fläche bzw. 84 Hektar wurden für die Erzeugung von Sämereien, Blumenzwiebeln und Knollen ge-

nutzt. Auf 65 Hektar bzw. 37 Prozent der Grundfläche wurden Schnittpflanzen und Zierkürbisse er-

zeugt und auf 14 Prozent bzw. 25 Hektar wurden Zimmerpflanzen bzw. Beet- und Balkonpflanzen 

sowie Stauden produziert. 

 

 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Silke Schreiber 
Telefon: 0361 57334-2551 
E-Mail: silke.schreiber@statistik.thueringen.de 
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Nutzung der Grundfläche zur Produktion von

Jungpflanzen/Halbfertigware 36 1,6 24 1,6 12 1,3
Sämereien, Blumenzwiebeln und Knollen 12 96,8 11 71,5 11 83,8
Fertigware an Zimmerpflanzen, 
 Beet- und Balkonpflanzen sowie Stauden 101 39,4 83 35,4 66 25,1
Fertigware an Schnittpflanzen und Zierkürbissen 61 72,9 45 70,2 37 64,5

Grundfläche insgesamt 110 210,7 90 178,7 72 174,7

1) Angaben vergleichbar rückgerechnet
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Nutzung der Grundflächen im Zierpflanzenanbau 

  Produktion von Jungpflanzen/Halbfertigware

  Produktion von Sämereien, Blumenzwiebeln
  und Knollen
  Produktion von Fertigware an Zimmerpflanzen,
  Beet- und Balkonpflanzen sowie Stauden
  Produktion von Fertigware an Schnittpflanzen
 und Zierkürbissen
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